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Suhlerinnen bei
Kongress „100 Jahre

Frauentag“
Auch vier Suhlerinnen
sind demnächst beim In-
ternationalen Frauenkon-
gress in der Partnerstadt
Würzburg als Gäste dabei.

Würzburg/Suhl – Die Gesellschaft
für Politische Bildung e.V. veranstal-
tet in Kooperation mit dem „Büro
Würzburg International“ und der
Gleichstellungsstelle Würzburg vom
18. bis zum 20. März in der Akademie
Frankenwarte einen Internationalen
Frauenkongress. Dieser steht unter
dem Motto „Gleiche Rechte, gleiche
Chancen, gleiches Glück? – 100 Jah-
re Internationaler Frauentag“.

Diese Konferenz soll internationa-
le Vertreterinnen von Schulen,
Hochschulen, der Politik, Wissen-
schaft und Kunst zusammenführen.
Eingeladen sind Frauen aus Würz-
burg und allen zehn Partnerstädten,
die heutige Situation von Frauen zu
reflektieren, „best-practice-Beispie-
le“ aus den verschiedenen Ländern

zusammenzutragen und neue Netz-
werke zu bilden.

Wie Suhls Gleichstellungs- und
Ausländerbeauftragte Hana Rudnick
informierte, werden auch vier Suhle-
rinnen der Einladung folgen. Mit ihr
werden Heidemarie Schwalbe, Vor-
sitzende des Frauenbeirates der
Stadt, Linda Wehner, Mitglied im
Vorstand des Frauenbeirates und Prä-
sidentin des Zonta Clubs Suhl Area,
sowie Monika Aschenbach, Leiterin
der BStU-Außenstelle, reisen.

„Das weltweite Netz unserer Part-
nerstädte bietet uns die einmalige
Möglichkeit, die Entwicklung der Le-
benssituation von Frauen in kultu-
rell unterschiedlich geprägten Ge-
sellschaften zu beleuchten und von-
einander zu lernen“, heißt es in der
von Würzburgs OB Georg Rosenthal
übermittelten Einladung. Er bittet,
dass auch die Suhlerinnen mit einem
themenbezogenen Beitrag ihre Stadt
vorstellen und in Arbeitsgruppen
mitwirken. Ihr Vortrag widmet sich
dem Thema „Frau in Suhl vor und
nach der Wende“. gh

Zweimal Unfallflucht
Suhl – Gleich zweimal musste die
Polizeiinspektion Suhl am Wochen-
ende pflichtwidriges Verlassen eines
Unfallortes konstatieren. Am Sams-
tag wurde auf dem Gelände des ehe-
maligen Simsonwerkes in der Mei-
ninger Straße ein dort abgestellter
grauer Honda an der vorderen Bei-
fahrertür eingedellt. Der Schaden be-
läuft sich auf rund 1000 Euro. Zeu-
gen möchten sich bitte in der Polizei-
inspektion Suhl, Tel. 03681/369196
melden, teilt Polizeioberkommissar
Jens Kerschner mit.

Auf dem Parkplatz eines Lebens-
mittelmarktes Am Königswasser

wurde am Samstag ein Auto der Mar-
ke Peugeot beschädigt. Der Verursa-
cher, der Fahrer eines Fiat, hatte sich
ebenfalls pflichtwidrig entfernt. Die
Polizeibeamten konnten den Fiatbe-
sitzer ermitteln. Er muss sich nun
wegen unerlaubten Entfernens vom
Unfallort verantworten.

Bereits am 17. Februar war vormit-
tags im Parkhaus Steinweg-Center
ein 5er-BMW heftig beschädigt wor-
den. Für Hinweise zur Ermittlung des
Verursachers hat der Halter mittler-
weile eine Belohnung ausgesetzt.
Zeugen melden sich bitte bei der PI
unter Tel. 03681/369224.

Der Lenz zu Gast im
Freitagssalon

Der Freitagssalon von
Volkshochschule und Ver-
ein Provinzkultur e.V.
weckte diesmal Frühlings-
gefühle der Besucher.

Von Bettina Keller

Suhl – So ein Freitagssalon, der hat
schon was. Die alte Tradition, zu de-
ren Anfängen man sich im Berlin der
1920er Jahre in den Wohnungen von
Adel und Künstlern bei Schnittchen
und Piano-Klängen traf, wurde in
Suhl von Karl-Heinz Gollhardt und
Hendrik Neukirchner vom Verein
Provinzkultur e.V. wiederbelebt.

Berühmt war einst auch der Pariser
Freitagssalon der Schriftstellerin Na-
talie Clifford Barney, die ab 1909
eine Nische intellektueller Subkultur
bei Gurkensandwiches mit 150
Gästen zelebrierte. Solche Dimensio-
nen hat das seit September vergange-
nen Jahres von der Volkshochschule
und Provinzkultur e.V. ins Leben ge-
rufene Projekt noch nicht angenom-
men, aber es ist auf einem guten
Weg.

Musikalischer Cocktail
Jeden ersten Freitag im Monat

wird Kultur aus dem Anti-Main-
stream-Segment geboten, zu der sich
der Zeitgeist um so angeregter aus-
tauschen lässt. Das Gurkenschnitt-
chen-Stadium dagegen scheint bei
Betrachtung des Buffets bereits über-
wunden: Zum Thema „Frühlingsge-
fühle“ sind den zahlreich erschienen
Teilnehmern am vergangenen Frei-
tag bunte Holzspießchen-Kreationen
eingefallen. Von Rindfleischbäll-
chen in Cocktailtomaten-Liaison à la
Hasenöhrl über Würstchen mit Trau-
ben bis hin zu Käse an Essiggurken.

Doch verschiedene Cremes mit fri-
schem Grün oder in zartem Rosa
fehlten ebenso wenig wie gefüllte Ei-
er, Tatar, Pumpernickel-Schnittchen,
Gänseschmalz, Baguette-Schinken-
Häppchen oder Kuchen zum Nach-
tisch. Arrangiert an gelben Tulpen-
sträußen und Kerzenleuchtern ein
opulenter Start in den Frühling.

Und der letzte Schnee, den Goll-
hardt in einer Glasvase nach launi-
gen Begrüßungsworten auf einem
Tisch platzierte, ging beim Klima in
der Volkshochschul-Aula von alleine
in die Knie. Für erste Frühlingsgefüh-
le im Ohr sorgte die Vokalgruppe
„Cocktail a Cappella“. Der ambitio-
nierte Laien-Chor sang teils acht-
stimmig anspruchsvolle Notenlitera-
tur aus neun Jahrhunderten. Die
zwölf Mitglieder – zwei waren ver-
hindert – in historisch nachempfun-
denen Kostümen widmeten sich im
ersten Teil dem Liedgut bis zur Hoch-
romantik.

Der Lenz stimulierte damals wie
heute Frühlingsgefühle bei Mensch
und Tier, vertont in der althochdeut-

schen Carmina Burana, in Brahms
Zigeunerliedern und Joachim Links
berühmtem Kuckuck. Der Chor mit
Mitgliedern aus der Region Hildburg-
hausen besteht seit 2004 und bestrei-
tet jährlich zehn bis fünfzehn große
Auftritte in Bayern, Hessen und Thü-
ringen, so Chorleiterin Yvonne Un-
ger im Gespräch mit Freies Wort . Das
Ensemble, das jeden Sonntag im
Wohnzimmer seiner Chefin in Hir-
schendorf probt, präsentierte sich
zum ersten Mal in Suhl und kämpfte
mit den akustischen Gegebenheiten:
„Wir haben beim Singen ein schlim-
mes Gefühl, weil es für uns über-
haupt nicht homogen klingt“, so die
Chorleiterin.

Frühling und Sterne
Für das Publikum blieb das prall

geschnürte Paket, das sich im zwei-
ten Teil dem Jazz, Swing und der
Filmmusik widmete, trotzdem ein
Genuss. Mit dabei waren bezaubern-
de Stücke wie „Tonight“ von Leon-
hard Bernstein oder „Chattanooga
choo choo train“ von Glenn Miller.

Der Tenor aus den eigenen Reihen,
der Bad Rodacher Gary O“Connell,
nahm dazu und in Solostücken im-
mer wieder am Klavier Platz. In ei-
nem spritzigen astronomischen In-
termezzo lieferte Olaf Kretzer, derzeit
kommissarischer Leiter der Volks-
hochschule sowie Chef der Sternwar-
te, verblüffendes Gedankenfutter
rund um den Frühling. Nichts
stimmt wirklich, weder der Früh-
jahrsbeginn, der Schaltjahre unge-
achtet konstant auf den 21. März an-
gesetzt wird, noch die Sternzeichen,
wo man besser das Horoskop des vor-
hergehenden lesen sollte. Und die
Jahreszeiten sind keinesfalls gleich
lang, derzeit ist der Sommer am
längsten.

Am Schluss nahm er mit einem ge-
wagten Einkehrschwung die Hürde
von der Astronomie zur „verwand-
ten Schwesterwissenschaft“, der Gas-
tronomie. Bei diesem Frühlingserwa-
chen kam wirklich keiner zu kurz.
Weder der Kopf, noch der Bauch –
ganz wie vom Freitagssalon pro-
grammatisch vorgesehen.

Zum ersten Mal in Suhl: Die Vokalgruppe „Cocktail a Cappella“. Foto: frankphoto.de

SOFORT-KREDITE- vermittelt
AG. Nößler - auch m. neg. Schufa!
Bad Rodach ��0 95 64 - 80 90 90

Erot. Massagen für Geniesser
��03681-805234, 03693-880900

Hier kauf ich gerne...Hi k f i h

lesershop
CellAktiv Bio AroniatresterpulverCellAktiv Bio Aroniatresterpulver
Das Besondere an dem Bio-Aroniapulver ist: 
es wird nicht die getrocknete Beere vermahlen, 
sondern Bio-Trester von Aroniabeeren. 
Dieser besteht ausschließlich aus Schalen 
und Kernen der Beere. 
Die Kerne und Schalen der Aroniabeere 
enthalten die höchsten Konzentrationen 
von wertvollen Inhaltsstoffen.

CellAktiv Aroniapulver CellAktiv Aroniapulver 
in Kapselnin Kapseln

CellAktiv Bio-Aroniapulver aus Trester in Kapseln 
ist ein Nahrungsergänzungsmittel. 
Durch das Verkapseln wird das Bio-Aroniapulver 
nicht schon im Mund-Rachen-Bereich freigesetzt. 
Eine Dose enthält 90 Kapseln á 500 mg.

17,50 €

19,95 €

Unsere Geschäftsstellen: 
Friedrich-König-Str. 6, 98527 Suhl 
Straße des Friedens 1, 98693 Ilmenau
Andreasstraße 11, 36433 Bad Salzungen
Köppelsdorfer Straße 18, Sonneberg „Naturzauber“

Bestellhotline: 0 36 81 / 792 -413

Der Landkreis Schmalkalden-Meiningen
Tel. 03693/48 52 65, beabsichtigt, Leistungen
Umbau und Sanierung – Fluchttreppe und Wärmedämmung –
in Schmalkalden zu vergeben.
Los 1 Stahlbau- u. Schlosserarbeiten
Los 2 WDVS/Gerüstbau- Abbruch- u. Malerarbeiten
Los 3 Metallbautüren/Fensterbänke
Ausführungszeitraum: April 2011 – Juli 2011
Weitere Informationen im Thüringer Staatsanzeiger,
Ausschreibungsanzeiger Thüringen und im Internet:
www.lk-sm.de

www.diskret-treff.de
NEU SON Lora 0174/7571343
Neu MGN1 Veronika 0175/7550767
Neu Mgn2 Natascha 0160/6854875
NEU HBN Isabella 0175/3845196
NEU ILM Eva 0162/3233109
NEU SLZ Claudia 0160/6814454

www.spezial-treff.de
NEU MGN Griffige Blondine Karina!
��0152/09513389

Tantra-Partner-Duo-Massagespaß,
f. Dich+Senioren, ��03681-705633

Junge Dynamische Mitarbeiter
m/w ab 18 J. unbefristet für Bayern
und Hessen sofort gesucht. Unterk.
vorh. ca. 1950,- € mtl.
Info: 0911-3224233

Tischler kauft alte Möbel, beschä-
digt. � 0151/21469344 (SON)

SEHENSWERT
In Teilauflagen unserer heutigen Ausgabe liegen
Prospekte folgender Firma:

� Möbel Hofmann
Der Einrichtungs-Spezialist

Tantal Gebäudereinigung GmbH,
sucht ab sofort Raumpfleger/in
auf geringfügiger Basis für Tegut
Bad Liebenstein u. Tegut Derm-
bach. ��� 0160-97283632

Neu! Mng. Ban-Thai
Massagen u. mehr, tägl. von
9.00-23.00 Uhr Tel. 0162-8925767

Hübsche Sie (28) verwöhnt privat.
��0160-4554820

Kraftfahrer bis 3,5 t als Zusteller
für Paketdienst gesucht.Vollzeit ab
01.04.11 Arbeitsort: Ebersdorf /Co.
Bewerbungen an: info@traku.de
oder Telefon: 0178/8000713

Elektroinstallateur,50Jahre,in un-
gek.Stellung,zuverlässig,sucht Job
mit regionalen Einsätzen,Raum
WAK u.SM bevorzugt
� 4955624Z

Suche Haus oder große Woh-
nung Suche dringend große Woh-
nung oder Haus zur Miete im Um-
kreis von Meiningen.
Tel.0176/57330109

Modelle/Kontakte

Kaufgesuche

Veranstaltungen Geschäftlich

Geldmarkt

Sonstige Bekanntschaften

Öffentliche Ausschreibung

Stellenangebote

Mietgesuche Stellengesuche

ANZEIGEN

Die Zeitung ist mit Abstand
das

glaubwürdigste
Medium in Deutschland.

Umgezogen
Neues Büro,
neue Adresse

Kisten, Schränke, Stühle, Tische und 
jede Menge Unordnung.

Und wie findet Sie jetzt Ihr Kunde?

Wir machen Ihre neue Adresse bekannt.

Mit einer Anzeige erreichen 
Sie über 340 000 Leser.

Die optimale Lösung.
Rufen Sie uns an:
Telefon 0 36 81 / 851-279 Die Spielregeln:

Füllen Sie das Rätsel mit 
den Zahlen 1 bis 9. In 
jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl 
nur einmal vorkommen. 
Zudem kommt auch in 
jedem 3x3-Feld jede 
Zahl nur einmal vor. 
Dopplungen sind nicht 
erlaubt.

Sudoku

Auflösung

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Ihre Ansprechpartner für Geschäftsanzeigen:
Kerstin Hiebel Tel. 03681 / 79 24 23
Monika Pistol Tel. 03681 / 79 24 20
Fax 03681 / 79 24 26
E-Mail: berater.suhl@suedthueringer-presse.de
www.freies-wort.de
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